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Die Antwort der Freiſinnigen
Die Erklärung der preußiſchen Regierung in der Wahl

rechtsfrage wurde hier ſogleich als unbefriedigend und nichts
ſagend bezeichnet Die gleiche Auffaſſung haben alsbald die
freiſinnigen Vertreter im Reichstag und im preußiſchen Ab
geordnetenhaus zum Ausdruck gebracht Wie mitgeteilt wird
haben am Sonnabend die linksliberalen Fraktionsgemein
ſchaften beider Parlamente gemeinſam über die durch die
Erklärung der preußiſchen Regierung geſchaffene politiſche
Lage verhandelt Bei der Bedeutung der Wahlrechtsfrage
für die geſamte innere Politik war es geboten einen Mei
nungsaustauſch aller linksliberalen Abgeordneten des
Reichstages und Abgeordnetenhauſes herbeizuführen Jn
eingehenden Verhandlungen iſt die politiſche Lage im Reiche
und in Preußen beſprochen und völliges Einverſtändnis über
die fortan zu beobachtende Haltung herbeigeführt worden
Die Fraktionen erachten einmütig die vom Miniſterpräſi
denten abgegebene Erklärung als eine völlig unzureichende
Antwort auf die Forderung einer baldigen und gründlichen
Reform des unhaltbaren und ungerechten Klaſſenwahl
ſyſtems und der veralteten Wahlkreiseinteilung und dies
umſomehr als dieſe Erklärung in Widerſpruch ſteht zu der
vom Reichskanzler Fürſten Bülow wiederholt ausgeſproche
nen Auffaſſung daß den liberalen Anſchauungen mehr Gel
tung als bisher im Staatsleben eingeräumt werden muß
Die freiſinnigen Fraktionen des preußiſchen Abgeordneten
hauſes haben beſchloſſen nachdrücklich für die Einführung
des allgemeinen gleichen geheimen und direkten Wahlrechts
in Preußen zu wirken und einen Ausſchuß zur planmäßigen
und einheitlichen Bekämpfung des beſtehenden preußiſchen
Wahlrechts einzuſetzen

Die Einſetzung des Ausſchuſſes entſpricht einem Er
ſuchen das der Einigungsausſchuß der Linksliberalen den

unterbreitet hat Seit
einiger Zeit iſt mehrfach in der Oeffentlichkeit der Gedanke
erörtert worden eine beſondere Wahlrechtsliga zu bilden
insbeſondere hat Herr Dr Barth und ſein Anhang in

Schriften und in Verſammlungen für eine Liga Propa
ganda gemacht Der Einigungsausſchuß wie die Fraktionen

haben wie ſich aus dem Beſchluß ergibt dieſem Gedanken
nicht zugeſtimmt und wir können ihnen darin nur bei

pflichten
neben den Parteien wirken ſoll würde zu fortgeſetzten Quer

Eine ſolche Liga die als Sonderorganiſation

treibereien Anlaß geben und die Tätigkeit der freiſinnigen
Parteien im Wahlkampf nicht ſtützen ſondern hindern Eine
planmäßige und einheitliche Agitation zur Bekämpfung des
Dreiklaſſenwahlrechts und der vérrotteten Wahlkreiseintei

lung kann nur in ſteter Fühlung mit den Parteien geführt
l verden

Jnſtanzen die Leitung der Agitation in der Hand behalten
Deshalb iſt es geboten daß die verantwortlichen

Die Freiſinnigen ſind entſchloſſen den Wahlrechtskampf

ren

Feunilleton

in Weimar
Am 11 Januar 1908
Von Otto Sonne

Ans bliebe gleich
die heil ge deutſche Kunſt

g Ein prachtvoller Wintertag Die Höhen des Thüringer
Landes in ſchneeiges Weiß gehüllt Rauhreifkriſtalle leihen
Bäumen und Wieſen ihren glitzernden Mantel Mit Eis be
deckt ſind Weiher und Bäche und ſelbſt die ungeduldige Saale
muß ſich einen harten leuchtenden Gürtel gefallen laſſen
Durch das Fenſter des gleichmäßig haſtenden Eilzuges bietet
ſich dem der Feſtſpielſtadt an der Jim zuſtrebenden Gaſt ein

ild wie auserleſen um Träume von der heiligen deutſchen
Kunſt vergangener Tage daran zu knüpfen Eine Kunſt
ie in dem Wirken der Größten unter unſeren Meiſtern juſt

einſt in Weimar eine ſo fruchtbare die Welt neu be
lebende Pflegeſtätte fand Die Schauer einer durch ihre Er
abenheit geheiligten Tradition ſind es die dem Kunſt
reund auf Weimariſchem Boden entgegenwehen Und wer
h durch das zwangvolle Gewühl auf dem engen Bahnhof
Urchgewunden hat wer die Hauptſtraße die angefüllt iſt

von einer geduldigen den kaiſerlichen Freund des Groß
degeg erwartenden Menge meidet um auf verlaſſenen
d en die ſchon im Halbdunkel ſchweigend daliegen das an
er alten Stelle neu erſtandene Hoftheater aufzu
uchen der kann ſich leicht zurückverſetzen in Weimars große

t da dieſe kleine ſich neuerdings mächtig in architek
g7 cher Hinſicht wenigſtens mauſernde Reſidenz der
ammelpunkt war für alles was im Reiche deutſcher Kunſt

5 jetzt noch als hoch hehr und heilig gilt Will s Gott
Ur alle Zeiten Die hiſtoriſchen Monumente alle die ſonſt

ſerweilen reizen bleiben heute unbegachtet Das Fin
ater allein lockt an Jn ruhiger Größe ſchon in ſeiner

eſenen Vornehmheit an die Vergangenheit des klaſſi
i Bodens die ihn trägt gemahnend liegt der von dennchener Architekten Heilmann und L ttman n mit

mit aller Energie aufzunehmen Das wird die Sozialdemo

Halle a Montag den 13 Januar
kratie nicht hindern den Liberalismus nach wie vor mit
Angriffen mit Hohn und Spott zu überſchütten Die
ſozialdemokratiſche Preſſe legt davon tagtäglich Zeugnis ab
Der Sozialdemokratie kommt es nicht darauf an eine wirk
liche Verbeſſerung des Wahlrechts zu erzielen ſie will vor
allem Agitation treiben und ihre parteipolitiſchen Zwecke
verfolgen Das Ziel der geſamten bürgerlichen Linken iſt und
bleibt das gleiche geheime direkte und allgemeine Wahlrecht
für Preußen Jndem ſie aber dieſes Ziel verfolgt wird ſie
es ablehnen ſich ihre Taktik von der Sozialdemokratie vor
ſchreiben zu laſſen Denn ihr iſt die Abſchaffung des Drei
klaſſenwahlrechts und die Wahlreform die Hauptſache nicht
eine leidenſchaftliche Erregung der Maſſen und maßloſe Agi
tation die die Ausſichten der Reform nicht verbeſſert ſon

dern verſchlechtert D
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten

Gräfin von der Oſten Sacken Gemahlin des ruſſiſchen
Botſchafters am Berliner Hofe iſt geſtern nachmittag geſtorben

Dem Kammerherrn und Erbmarſchall im Herzogtum
Magdeburg Major a D Franz von Veltheim auf Harbke

Regierungsbezirk Magdeburg iſt für die fürſtliche Würde mit
dem Namen eines Fürſten und Herrn zu Putbus verliehen
worden Herr v Veltheim hat die älteſte Tochter Marie geb
1858 des verſtorbenen Fürſten Wilhelm zu Putbus im Jahre 1877
geheiratet Der Fürſt hatte keine männlichen Erben hinterlaſſen
ſondern nur 5 Töchter die fürſtliche Würde geht jetzt auf ſeinen
älteſten Schwiegerſohn über Die Geſchlechter Putbus aus den
Häuſern Wylich und Lottum und Veltheim ſind auch ſonſt durch
Heiraten vielfach verwandt geweſen und noch verwandt

Zur Kriſis im Flottenverein
Die außerordentliche Delegiertenverſammlung der Pro

vinzialgruppe Berlin Mark Brandenburg des Deutſchen
Flottenvereins hat an den Kaiſer folgenden Huldigungs
gruß geſandt

Die zu einer außerordentlichen Delegiertenverſamm
lung in großer Zahl vereinigten Vertreter der Provinzial
gruppe Berlin Mark Brandenburg des Deutſchen Flotten
vereins bringen dem oberſten Schirmherrn der deutſchen
Flotte dem hohen Schützer des Deutſchen Flottenvereins
aus dankerfülltem Herzen die begeiſtertſten Huldigungen
dar Voll feſten Vertrauens zu der kraftvollen Politik
Euerer Majeſtät geloben Berliner wie Märker die durch
die Satzungen des Deutſchen Flottenvereins feſtgelegte
Aufklärungstätigkeit mit allen Kräften fortzuſetzen
um den Plänen Euerer Majeſtät und der verbündeten
Regierungen auf dem Gebiete der Entwicklung der Marine
den Boden zu ebnen Euere Majeſtät bitten wir aller
untertänigſt der Provinzialgruppe Berlin Mark Branden
burg des Deutſchen Flottenvereins das ſo oft bewieſene
Allerhöchſte gnädige Wohlwollen auch fernerhin zu er
halten wie wir ſtets treu zu unſerm allgeliebten Kaiſer
König und Markgrafen ſtehen werden Freiherr v Man

einem Koſtenaufwand von über zwei Millionen Mark ge
ſchaffene Neubau da Vorne vor Rietſchels weltberühmtem
Dioskurendenkmal das heute eine Schneekrone trägt wogt
wieder die harrende Menge doch am und im Theater iſt es
noch ſtill Die Stille vor dem Sturm Und nur die hell
ſchimmernden Fenſter des über dem einfachen Porticus lie
genden Foyers ſowie die hinter den Vorhängen derGarderobe
und Verwaltungsräume vorbeihuſchenden Schatten laſſen
erraten daß die Stunde nahe iſt in der neues Leben hier
erblühen ſoll Dem Weimariſchen Lande zum Stolz der
Kunſt zum Gewinn

Die Pforten des neuen Muſentempels öffnen ſich zum
erſten Male und zwar nur um einem geladenen Publikum
den Eintritt zu gönnen Die Spitzen der Zivil und Mili
tärbehörden des Landes in goldſtrotzenden Galauniformen
obenan der Staatsminiſter Rothe die Generalität und
die in Sachſen Weimar beglaubigten Botſchafter die Ver
treter der Landesuniverſität in feierlichen Talaren die
Damen des Hofes und der Geſellſchaft in luxuriöſen
Toiletten die Jntendanten der Hofbühnen und die Direk
toren faſt aller bedeutenden Stadt und Privattheater
Deutſchlands Hofrat Max Richards vom Halle
ſchen Stadttheater fehlte dabei ebenſowenig wie der noch
immer jugendfriſche Anton Hartmann vom Leip
ziger Schauſpielhaus oder der ſtrengblickende Robert
Volkner vom Leipziger Stadttheater ſie alle an
Glanz und Fülle des Ordensſchmuckes wetteifernd mit den
Würdenträgern des Staates nahen in endloſem Zug Jhnen
geſellt ſich bei was in der deutſchen Bühnen und Schrift
tellerwelt einen Namen von Ruf und Klang hat Ludwig
ul da und Max Halbe Paul Lindau und Guſtav
adelburg erſchienen in friedlicher Eintracht Pres

ber und Zobelttitz fehlten nicht und unter der großen
Schar der Künſtler erregten Scheidemantel Albert
und Frau Gutheil Schoder die ja auch einſt ihren
Ruhm an dieſer Stätte begründete beſonderes Aufſehen Die
Größen die einſtmals zum Verbande der Weimariſchen
Hofbühne gehörten betreten mit ſeltſamen Empfindun
gen den feſtlich erleuchteten Bau deſſen Jnnenräume von
zahlreichen Vertretern der in und ausländiſchen Preſſe ſo
fort unter die kritiſche Lupe genommen werden Das Urteil
fällt allgemein befriedigend ſogar glänzend aus Denn
fraglos die Münchener Architektenfirma hat hier eine
meiſterliche Arbeit geliefert eine Arbeit die das Nützliche
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teuffel Landesdirektor v Hollmann Staatsſekretär a D
Röper Hauptmann

Hierauf iſt geſtern folgendes Antworttelegramm des
Kaiſers zu Händen des geſchäftsführenden Vorſitzenden
Landesdirektors Freiherrn v Manteuffel eingegangen

Berlin den 12 Januar 1908 Den Vertretern der
Provinzialgruppe Ber in Mark Brandenburg des Deutſchen Flottenvereins danke Jch herzlich für den freundlichen

Huldigungsgruß Die darin zum Ausdruck gebrachte Ge
ſinnung hat Meine volle u 5 freue r daß
Jch auch auf dieſem Gebiete i mit MeinenMärkern in Einklang befinde und hoffe daß
der Deutſche Flottenverein wenn er dieſen Grundſä en
treu bleibt auch in Zukunft Erſprießliches für die nt
wicklung der deutſchen Flotte leiſten wird Wilhelm I R

Der Köln Ztg zufolge ſpricht der geſchäftsführendeAusſchuß des et sverbandes des Deutſchen Flottenvereins

für den Regierungsbezirk Köln dem ganzen Präſidium
ſein Vertrauen aus Der n Bankier Dei ch
mann verſendet ein längeres Run ſchreiben in die Kreis
und Ortsgruppen in dem er u a erklärt daß nach der Auf
löſung des Reichstages die Regierung ſelbſt an General
Ke im herantrat um ihre Ziele auch durch die Hilfe dieſes
energiſchen Mannes gefördert zu ſehen Von zuverläſſiger
Seite will Deichmann erfahren haben die Bayern hätten
kürzlich erklärt ſie hätten nichts dagegen wenn Keim wie
bisher die Agitation behalte ſie wollten nur nicht daß er
den Namen eines geſchäftsführenden Vorſitzenden führe
darin erblicken ſie eine Brüskierung Der ganze Kampf
gegen General Keim ſei aus per ſön lichen Differenzen
entſtanden und in Bayern unnötig aufgebauſcht worden

Oberſtleutnant a D von Spies der erſte Vorſitzende
des Bayeriſchen Landesverbandes des Deutſchen Flotten
vereins teilt der Poſt mit daß er vor einiger Zeit mit vem
Fürſten zu Salm Horſtmar dem Präſidenten des d
Flottenvereins in einen perſönlichen Konflikt geraten ei
der ſeiner Erledigung nach den für Offizieren beſtehenden

Vorſchriften zugeführt wird Dieſer Konflikt habe aber
ſein Verhalten in der Angelegenheit hl ttenvereins a

nicht den allergeringſten Einfluß ausgeübt

Wahlrechtsdemonſtrationen
Die Sozialdemokraten veranſtalteten geſtern mittag

gegen 12 Uhe acht große Verſammlungen an denen ca 12 000
Perſonen teilnahmen Nach Schluß der Verſammlungen be

gannen die Straßendemonſtrationen an denen ſich etwa
51000 Genoſſen beteiligten Die Menge wuchs alsbald
mehr und mehr an Auch aus Rixdorf und dem Kreiſe Nieder
Barnim hatten ſich viele Genoſſen eingefunden Nachdem
die Verſammlungen meiſtens gegen 18 Uhr geſchloſſen wor
den waren drängte die Menge nach dem Jnnern der Stadt
hauptſächlich nach der Straße Unter den Linden zu Von der
Polizei auseinandergeſpengte Trupps verſuchten ſich zuſam
menzuſchließen Sie ſangen die Arbeiter Marſeillaiſe urd
tießen Schmährufe auf den Reichskanzler
Fürſten Bülow aus Jm allgemeinen zeigten ſich Jehn
große Züge von denen jeder Tauſende von Perſonen zöhlte

e neeneeeeeeeeeeerreeeeoeer er c r eeeee necee
mit dem Schönen die Glanz mit Geſchmack in ſeltene Harx
monie verbindet Der etwas über 1000 Plätze faſſende Zu
ſchauerraum in ſeinen grün weiß goldenen Farben hat nur
zwei Ränge aber ein ſehr glücklich angelegtes in ſtarken
Steigungsverhältniſſen konſtruiertes Parkett das die
Mehrzahl der Beſucher aufnimmt und von jedem Sitze aus
den unbehinderten Blick auf die über 20 m breite Bühne
gewährt Beſonders ſympathiſch iſt die Beleuchtungsfrage
gelöſt das Licht wird in der Hauptſache von einigen ſyme
triſch am Rande des Plafonds verteilten Rieſenbirnen ge
liefert die den ſo ſtörenden Kronleuchter völlig entbehrlich
machen Am meiſten aber beſticht eine Neuerung die bald
für alle modernen Bühnenbauten vorbildlich werden dürfte
Es iſt dies ein veränderliches Proſzenium vas
nicht nur als ein ſtark illuſionsfördernder Faktor ſondern
auch als eine Bereicherung der Verwendbarkeit der Bühne
zu begrüßen iſt Durch den Wegfall der Proſpzeniumslogen
durch die Einführung eines doppelten Poſzenkumsrahmens
und des dazwiſchen liegenden verſenk und überbrückbaren
Orcheſters iſt die Möglichkeit gegeben die Bühne für die An
forderungen des Schauſpiels oder der Oper entſprechend zu
modifizieren Das vom Parkett aus durch einen Schalldeckel
vollkommen unſichtbar gemachte Orcheſter kann auf dieſe
Weiſe je nach den Erforderniſſen des Abends plaziert wer
den Dies variable Proſzenium bedeutet für die
Architektur der Bühne eine epochale Erfindung deſſen Be
kanntſchaft gemacht zu haben an und für ſich ſchon enülgt
hätte um den heutigen Abend zu einem hochintereſſanten
Ereignis zu geſtalten

Faſt zur feſtgeſetzten Minute kündigte das Erſcheinen des
zur Feier des Tages zur Exzellenz ernannten Generalinten
danten von Vign au in der großen mittleren Hofloge die
Ankunft des Kaiſers des Großherzogs und der übrigen
Fürſtlichkeiten darunter der Regent von Braunſchweig
Serzo Johann Albrecht und Gemahlin Prinz
Heinrich XXXV und Prinzeſſin Heinrich VII von
Reuß j an Daß die Fanfarenbläſer nach Wiesbade
ner Muſter poſtiert und koſtümiert erſt an ihre Pflicht er
innert werden mußten rief nur eine kurze Störung der ein
heitlichen Feierſtimmun erwon reundlich ernſt grüßte
Kaiſer Wilhelm die ihm huldigende Feſtverſammlung
und alsbald verdunkelte ſich das Haus vollſtändig Unter
der von Felix Weingartner mit Zugrundelegung
Liſztſcher Motive komponierten Muſik zu dem von Richar
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Zügen ſprengke die Polizei ohne beſondere e
die Teilnehmer aus einander zwei beſonders große
Trupps dagegen die ebenfalls dem Königlichen Schloſſe zu
ſtrebten konnten nur mit äußerſter Anſtrengung abgedrängt
werden An der Friedrichsgracht nahe der Gertraudten
Brücke kam es ſogar

zu ernſten Zuſammenſtößen
bei denen es mehrfach blutige Köpfe gab Jn der
girichrahe zwiſchen Leipziger Straße und Unter den

inden zogen nachmittags große Trupps meiſt junger Leute
umher die laut johlten und Schmährufe auf Bülow aus
tießen und gegen 522 Uhr von der Polizei beritten und zu
uß mit blankem Säbel mehrmals unnachſichtlich ausein

andergetrieben wurden r Laufe des Nachmittags nahmen
die Anſammlungen erheblich ab Jnsgeſamt iſt es etwa an
fünf oder ſechs Stellen zu Zuſammenſtößen gekommen wo
bei einige Beamte und mehrere Demonſtranten Verletzungen
erlitten An verſchiedenen Stellen wurde ohne Erfolg ver
ſucht den Omnibus und Straßenbahnverkehr aufzuhalten

w

Nach Meldungen aus verſchiedenen Orten Preußens
haben dort Wahldemonſtrationen der Sozialdemokraten aber
durchweg ohne beſondere Zwiſchenfälle ſtattgefunden

w

Jn einer Verſammlung in Darmſtadt erklärte der
Führer der heſſiſchen Liberalen Pfarrer Korell Jch er
kläre Jhnen als ehrlicher Menſch wenn die liberalen Frak
tionen aus Bülows Erklärung nicht die nötigen Konſequenzen
ziehen dann werde ich mich nicht mehr an der poli
tiſchen Arbeit beteiligen Jch will keine Taktik
bei der ich meine Grundſätze opfern muß

Jn einer Verſammlung der elſaß lothringiſchen Volks
partei in Straßburg ſprach Prof Heimburger Karls
ruhe über Demokratie und Reichspolitik Er erklärte der
Frkf Ztg zufolge Durch Bülows Erklärung ſei man
röblichenttäuſcht worden Das Dreiklaſſenwahlrecht

aſte ſchwer auf ganz Deutſchland Die Reichsländiſche Wahl
reform ſei gefährdet Der Referent wandte ſich gegen die
ſtaatliche Abſtempelung der Vildung und gegen ein Wahl
recht das eine Art Pluralwahlrecht für Einflußreiche ſei und
den Mittelſtand ſchädige den man ſchützen wolle Wenn der
Block ſich auflöſe würden die Demokraten ſich nicht in Tränen
auflöſen Dann müſſe das Bürgertum ſich aufraffen das zu
viel Reſpekt vor der Uniform und Miniſterröcken habe

Ein weiteres Opfer des Hardenprozeſſes
Der Sohn der Frau v Elbe der geſchiedenen Gattin

des Grafen Kuno v Moltke Leutnant v Kruſe hat ſeinen
Abſchied aus der Armee nachgeſucht und erhalten Eine
weitere Folge des Moltke Harden Prozeſſes

Profeſſor Dr Ernſt Haſſe F
Sonntag früh verſchied in Leipzig Profeſſor Dr

Ernſt Haſſe der Vorſitzende des All deutſchen Ver
bandes nach kurzer Krankheit

Ernſt Haſſe hat ſich ſeit dem Jahre 1903 vom politiſchen
Leben zurückgezogen und lebte ſeitdem in der Hauptſache
ſeinen ſchriftſtelleriſchen Arbeiten und der Leitung des All
deutſchen Verbandes Ernſt Haſſe wurde am 4 Februar 1846
in Leulitz bei Wurzen geboren und hat ſomit ein Alter von
faſt 62 Jahren erreicht Er beſuchte zunächſt die Fürſtenſchule
von St Afra in Meißen und dann die Univerſität Leipzig
Am Feldzuge 1866 nahm er als Kriegsfreiwilliger der ſäch
ſiſchen Armee teil und von 1866 bis 1870 war er als Adjutant
im Landwehrbezirke Leipzig tätig Als der Krieg gegen
Frankreich ausbrach nahm Haſſe zunächſt an der Etappenin
ſpektion des 12 Armeekorps eine Stellung ein doch wurde
ſein ſehnlichſter Wunſch hinauszuziehen gegen den Feind
bald erfüllt und als Kompagnieführer und ſpäter als Adju
tant des Jnfanterieregiments Nr 107 durfte er ins Feld
rücken und nahm an mehreren Gefechten rühmlichen Anteil
Mit dem eiſernen Kreuze geſchmückt kehrte Ernſt Haſſe in
die Heimat zurück und nahm als Oberleutnant ſeinen Ab
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Voß herrührenden Feſtſpiel rauſchte der einfach vornehme
dunkelgrüne Vorhang auseinander Das Feſtgedicht des
ſtark alternden Dichters iſt betitelt Das Frühlings
Märchenſpiel und hat eine allegoriſche Verherrlichung
der Weimaraner Kunſt im allgemeinen ſowie die Verbin
dung der klaſſiſchen Tradition dieſer Bühne mit den An
ſprüchen der Gegenwart zum Jnhalt Jn Verſen die beſſer
gemeint als gelungen ſind wird auf dem Ettersberge eine
Szenenfolge entrollt in der Phöbus Apollon den Zwieſpalt
zwiſchen klaſſiſcher und moderner Kunſt zu ſchlichten weiß
Der reichlich geſchraubte Disput klingt aus in einer Huldi
gung an den Landesfürſten

Erhab ner Fürſt Du wirſt uns Gärtner ſein
Die zarte Pflanze wirſt Du liebend pflegen
Jn ſeinem Haus wird ſie der Hausherr hegen
Mit allen ihren Blüten iſt ſie Dein
Jch ſeh ein Keimen Knofpen Schwellen Sprießen
Jch ſehe Frühlingsfluten ſich ergießen
Seh fröhliches Gelingen und Gedeihn
Der holden Wunderblume Himmelsſchein
Er möge ſich Dir Deine Huld zu danken
Als duft ger Kranz um Deine Krone ranken
Mit einem Lenz von Glück zu Deinen Füßen
Möcht teurer Herr Dein treues Volk Dich grüßen

Und in feſtlichem Zug rüſten ſich die Vertreter der Künſte
Frühlingsgötter und Muſen mit dem Gott der Kunſt in der
Mitte um in den neuen Tempel Weimars einzuziehen Das
wertvollſte an dem Feſtſpiel waren neben der ſtimmungs
vollen von Hofkapellmeiſter Peter Raabe geleiteten
Muſik zweifelsohne die Dekorationen die eine rowan
tiſche Waldlandſchaft auf dem kleinen Ettersberg mit Wei
mar im Hintergrunde darſtellte Es lag eine echte Feier
tagsſtimmung darüber gebreitet und ganz wundervoll funk
tionierten die verſchiedenen Licht und Schleiereffekte Um
die Aufführung die unter Weiſers Regie ſtand machten

namentlich verdient Herr Grube als rhetoriſch wirk
imer Gott und Frau Kaibel Schiffel als Wei

mars alte Bühnenkunſt Frau Erland als junge Büh
nenkunſt hätte wohl noch etwas ſelbſtbewußter auftreten
dürfen Prächtige Bilder boten die von der Pallettmeiſterin
Fräulein Gudewill einſtudierten Kinderſzenen und

eographiſchen Arrangements Das Feſtſpiel wurde zu
mit einigem Staunen zum Schluß aber mit freund

lichem Beifall auf genommen
n dem unmittelbar ſich anſchließenden Vorſpiel

auf dem Theater zum Fauſt kam Goethe der
Begründer der hiſtoriſchen Bedeutung der Weimarer Bühne
um Wort Die Reueinrichtung des Proſzeniums bewährte

hierbei glänzend Die Szene war obwohl im ganzen
auf einen etwas zu pathetiſchen Ton geſtimmt von feſſeln
der Wirkung Eine hervorragende Leiſtung bot Herr

aus dem akrkiven Dkenſte e I e arrechnen zu Aber zwingendeytudien fort Unter Engels Leitung wirkte er als Volontär es iſt e e Faſſung des r ä ledig
im königlich preußiſchen ſtatiſtiſchen Bureau und wurde im lich die Beſtimmung über die a

onApril 1875 Direktor des ſtatiſtiſchen Bureaus in
Leipzi g dem er bis jetzt mit großer Tatkraft und großem
Erfolge vorgeſtanden hat Haſſe habilitierte ſich im Jahre
1855 als Pr n an der Univerſität Leipzig und wudre
1886 außerordentlicher Profeſſor für Statiſtik und Kolonial
politik Mit dieſem akademiſchen Lehrfach nahm Haſſes Tä
tigkeit auf eder ebiete ſeinen ſang Ganze
Generationen deutſcher Studenten verdanken ihm ihre Ge
den eng und Ausbildung aus kolonialpolitiſchem Ge
biete Jn den Jahren 1893 1903 vertrat er die Stadt Leip
zig im Reichstage

Der Ausbau des oſtafrikaniſchen Vahnnetzes
Die Vorlage betr den weiteren Ausbau des oſtafrika

niſchen Bahnnetzes wird dem Reichstage erſt im März zugehen Die Grundzüge ſind im Reichskolonialamt ſerdg
geſtellt doch wünſcht man die Vorlage erſt finanziell zu
firieren wenn ſich überſehen läßt wie die Steuerpläne der
Regierung im Reichstage aufgenommen werden und wie
weit dieſe Pläne Mittel zu Eiſenbahnanlagen in den Ko
r gewähren ohne die Intereſſen des Reiches zu ſchä

igen

Ein Erlaß Kaiſer Wilhelms
Der Reichsanzeiger veröffentlicht einen Erlaß des

Kaiſers vom 7 Januar an den Kommiſſar und Militär
inſpektor der freiwilligen Krankenpflege in
dem der Tätigkeit der freiwilligen Krankenpflege in Süd
weſtafrika hohe Anerkennung gezollt und er beauftragt wird
dem Zentralkomitee der deutſchen Vereine vom Roten Kreuz
und den übrigen Organiſationen die in aufopfernder und
erfolgreicher Weiſe für die freiwillige Krankenpflege in Süd
weſtafrika tätig geweſen ſind die volle Anerkennung und
den Dank des Kaiſers auszuſprechen

Eine Jnterpellation wegen des Automobilfahrens
Die konſervative und freikonſervative Fraktion des Abge

ordnetenhauſes haben eine Jnterpellation eingebracht in der die
Regierung gefragt wird welche Maßnohmen ſie zu treffen gedenke
um den immer mehr überhand nehmenden Ausſchreitungen beim
Betriebe von Kraftfahrzeugen beſſer als bisher zu begegnen

Allgemeine Mitteilungen

Der Leiter des erſten Harden Moltke Prozeſſes
Amtsrichter Kern iſt wie ſchon bekannt von der Abteilung für
Strafſachen zur Zivilabteilung des Amtsgerichts Berlin über
getreten Jetzt iſt Herr Kern der Vollſtreckungsabtei
lung zugewieſen worden Er wird alſo fürs erſte nicht wieder in
die Loge kommen den Vorſitz in einer Verhandlung zu führen
Sein Reſſort bleibt vorläufig die Abnahme von Offenbarungs
eiden und ähnliche juriſtiſch amtliche Kleinarbeit

Dentſcher Reichstag
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Schluß des Berichts der Sonntagsausgabe

Abg Storz ſüdd Vp Der S 833 beweiſt daß das Bürgerliche
Geſetzbuch in einzelnen Teilen nicht ſo iſt wie es ſein ſollte Auch die
Vorlage enthält viel Unklarheiten Der Begriff des Tierhalters und
des Haustieres iſt nicht klargeſtellt Auch ich halte die Biene für ein
Haustier Die BHienenzüchter werden allerdings gewiß ſelten zur
Haftung herangezogen werden Das Eigentumsrecht an der Biene
kann nicht feſtgeſtellt werden weil fie bis jetzt noch keine Abzeichen
tragen Heiterkeit

Die Kommiſſionsberatung wird gegen die Linke abgelehnt
Die Gehaltsanſprüche der Handlungsgehilfen in Krankheitsfällen

Zur Verhandlung ſteht dann der Geſetzentwurf betreffend Aende
rund des S 63 des Handelsgeſetzbuches der eine Folge eines auf An
trag Baſſermann nl Reichstage gefaf Jnitiativbeſchluſſestrag Baſſermann nl vom Reichstage gefaßten Jnitiativbeſchluſſes
iſt Nach der geltenden Beſtimmung behält der Handlungsgehilfe wenn
er durch unverſchuldetes Unglück an den Leiſtungen der Dienſte ver
hindert iſt ſeinen Gehaltsanſpruch für 6 Wochen und braucht ſich die

nern r rer rerenHeltzi g als Theaterdirektor Herr Weiſer in der Maske
Goethes verfiel zum Schluß etwas ins Deklamieren zeichnete
ſich aber ſonſt durch feinſinnige Sprachbehandlung aus in
deſſen Herr Goehns der Luſtigen Perſon nicht genügend
Farbe zu verleihen wußte

Nach kurzer Pauſfe die man zum Studium der behag
lich eingerichteten Wandelgang Verhältniſſe benutzen konnte
folgte Wallenſteins Lager mit dem 1798 das
renovierte Weimarer Hoftheater eingeweiht ward Auch
dies farbenbunte Vorſpiel zu Schillers umfangreichſter
Tragödie ſtand unter der Leitung des Oberregiſſeurs Karl
Weiſer der ſein Augenmerk vornehmlich auf ein mög
lichſt bewegtes Bild des Lagerlebens gerichtet hatte Die
Koſtüme der Soldateska waren mit hiſtoriſcher Treue ge
wählt die Gruppierungen mit großem maleriſchen Geſchick
geſtellt Dem Geſamtbilde wäre ein noch größeres Menſchen
aufgebot wohl zuſtatten gekommen Durchweg war die
natürliche Behandlung der Verſe zu loben Von den Einzel
leiſtungen ſei namentlich der im beſten Sinne realiſtiſche
Kapuziner des Herrn Heltzig der Wachtmeiſter des Herrn
Wilhelmi der erſte Holkiſche Jäger des Herrn Bran
des und die Marketenderin der Frau von Szpinger
hervorgehoben Geringere Freude konnte man an der von
W Reif herrührenden Bühnenmuſik und an dem zu ſehr
auf den gediegenen Geſangston geſtimmten Vortrag des
Reiterliedes haben

Jn der nun folgenden ſehr langen Pauſe in der für die
Auserwählten der Cercle in den oberen Foyerräumen für
den Reſt der Menſchheit ein Aufenthalt in den Wandel
gängen vorgeſchrieben war bot ſich Gelegenheit zu
einer Erfriſchung von Kehle und Magen die der Großherzog
ſeinen Gäſten in freigiebiger Weiſe darbieten ließ Beim
Wiederbetreten des Zuſchauerraums konnte man mit Be
hagen feſtſtellen daß die Erbauer auf eine durchgreifende
Ventilation Bedacht genommen hatten Ach wenn das
doch von allen Theatern geſagt werden könnte Den Be
ſchluß der bis gegen 412 Uhr ſich hinziehenden Auffführung
machten Bruchſtücke aus den Meiſterſingern Daß
Richard Wagner deſſen Lohengrin von Weimar aus
die Siegesbahn durch die Welt antrat heute nicht auf dem
Programm fehlen durfte war ſelbſtverſtändlich und wenn
es ſchon Fragmente ſein mußten dann eignete ſich nichts
beſſer für die feſtliche Stunde als das Vorſpiel zu ſeinem
einzigen heiteren Volksdrama und deſſen Schlußſzene mit
ihrer ſtimmungsvollen Verherrlichung der heiligen deutſchen
Kunſt Um die Aufführung machte ſich Herr Hofkapellmeiſter
Peter Raabe durch charakteriſtiſche und rhythmiſch
ſtraffe wenn auch trotz des Schalldeckels nicht immer aus
reichend diskrete Ausführung des Orcheſterparts verdient
Unter den Soliſten ragten hervor Herr Strathmann
als biederer Hans Sachs und Fräulein vom Scheidt die
tonlich eine prächtige Eva abgab mit deren Bild ſich ihre

e h Wc e
leſſen

ichtanrechnan im ganzen zwingendes e werdet
ieſer Vorſchrift zum e des Handlungsgehilfen abweichende

Vereinbarung ſoll nichtig ſein aber der Handlungsgehilfe muß ſich dieRente u e
Staatsſekretär Dr Nie verweiſt die widerſprechenden

Urteile der Gerichte die ſich aus unklaren Faſſung des geltenden
Paragr ergeben und in verſchiedenen Bezirken ganz verſchiedenes
Recht g a haben Der Staatsſekretär hält eine längere Rede
ur Begründung des Kompromißcharakters der Vorlage denn der
eichstagsbeſchluß forderte die volle lung des W ohne Abzug

Der Staatsſekretär beruft ſich auf die Enquete den Bundes
regierungen Man habe auf die Warenhäuſer und die großen Fabrikendie du derte von Angeſtellten Rückſicht nehmen müſſen
aber vor allem auf die 200 000 kleineren Geſchäfte die den 30 000
mittleren und größeren gegenüberſtehen

Abg Nacken Ztr Dieſe Vorlage e wir ab Die Rechts
unſicherheit beſeitigt ſie aber der jetzige Zuſtand iſt das kleinere Uebel
Der ſoziale Geſichtspunkt des Schutzes der Schwachen wird hier außer
acht gelaſſen Das machen wir nicht mit Es iſt unverſtändlich wie
die Regierung uns angeſichts des einmütigen Reichstagsbeſchluſſes miteinem Phen Entwurf kommen kann Die Gehälter der Handlungs

ind doch wahrhaftig nicht übermäßi e und das Krankengeld reicht nicht für die beſonderen Krankenkoſten Den gewerblichen

Arbeiter darf man nicht in Verleich ſtellen der Handlungsgehilfe
macht Ueberſtunden er wird vom Kollegen vertreten und den Anſpruch
u das Krankengeld erwirbt ſchließli z er und nicht der Prinzipal Von der Vertragsfreiheit machen faſt nur die Warenhäuſer
Gebrauch der Einzelkaufmann der kleine Kaufmann zahlt das volleGehalt To Der Redner bezieht 4 auf die Berichte der Handels

kammern ſolche Sozialpolitik mitzumachen lehnt das
Zentrum ab

Abg Dr Weber nl ſtimmt dem Vorredner vollinhaltlich zu
Aus der Eingabe eines großen Arbeitgeberverbandes an den Reichstag
geht das Gegenteil von dem hervor was der Staatsſekretär ausr Nur 2 Prozent der Arbeitgeber in ganzen Deutſchen Reich

haben von dem Recht des vertragsmäßigen e der Weiter
zahlung des Gehalts Gebrauch gemacht Es muß wirkl

Eine

ich verwundern
daß die Regierung einen ſolchen Entwurf einbringt angeſichts des ein
mütigen Bekenntniſſes des Reichstages zum Antrag BaſſermannHaben denn die Arbeitgeber die Laſten unſerer ſozialen Geſetzgebung

nicht gern auf ſich genommen Die Lage der Handlungsgehilfen iſt
wirklich nicht beſonders glänzend Vor Simulation ſichert ſchon das
ſtarke Angebot an Arbeitskräften Der h des Handlungs
gehilfen iſt ein viel begrenzterer als beim Arbeiter der viel leichter
wieder Arbeit findet 83 Prozent aller de haben nur
ein Gehalt bis zu 3000 Mark Der Redner e ne Kommiſſions
beratung Hoffentlich wird dieſe auf den Antrag Baſſermann zurück
führen Lebhafter Beifall

Abg Gans Edler zu Putlitz konſ ſpricht in gleichem Sinne
Die Handlungsgehilfen verdienen wegen ihrer Zuverläſſigkeit und
Leiſtungen die höchſte Achtung Die Vorlage bringt ihre Sicher
ſtellung aber eine Verſchlechterung Wir haben nachgeforſcht ob etwa
kleine Gewerbetreibende geſchädigt werden das würde aber nur in
geringem Maße zutreffen Daher ſind wir für eine Regelung im
Sinne des Antrages Baſſermann

Das Haus vertagt ſich Montag 1 Uhr Viehſeuchen Literatur
Uebereinkommen mit Belgien und Jtalien Gewerbenovelle Schluß
4 Uhr

Der Kölner Peters Prozeß
Nachdr verb S u H Köln 11 Jan

Schluß

Es wurden dann noch weitere Briefe verleſen
Brief den

Biſchof Smithies an Peters
gerichtet hat Es heißt da

Jhr Brief iſt eingetroffen und ſchleunigſt nach Lewa geſandt
worden Wir ſind bereit Jhre Landsleute auf unſerer Station
ſtets freundlich aufzunehmen und einen ſo hervorragenden Reiſenden
wie Sie gut zu bewirten Wir ſind aber überaus betrübt daß wir
uns an den Gouverneur v Soden deswegen gewandt haben Sie
ſollen einen Boy und ein Mädchen die geſchlechtlich verkehrten auf
gehängt haben Wir haben davon gehört durch einen Eingeborenen
der die Sache unſerem eingeborenen erzählte und der auf
der Station ein Augenzeuge der Hinrichtung geweſen ſein wollte
Es würde gut ſein wenn Sie dieſe Nachrichten als nicht richtig dar
tun könnten Jch bin Jhr ergebener Biſchof Smithies

Erſcheinung allerdings nicht recht deckte Muſikaliſch zuver
läſſig doch ſcheinbar etwas indisponiert ſang Herr Zeller
den Stolzing Mit wirkſamer fein detaillierter Komik war
der Beckmeſſer des Herrn Wiedeny ausgeſtattet Auch die
Magdalena der Frau G meiner verdient mit Lob genannt
zu werden indeſſen dem David des Herrn Szpinger die
nötige Friſche mangelte Die Meiſter lagen in guten Hän
den ausgenommen der Pogner den Herr Buch a noch nicht
genügend beherrſchte Ganz ausgezeichnet behauptete ſich
der durch Damen der Weimaraniſchen Geſellſchaft verſtärkte
Chor Auch das auf der Feſtwieſe herrſchende Leben ein
Meiſterſtück des Oberregiſſeurs Wiedey verdient volle
Anerkennung Der Totaleindruck war ein großer der Bei
fall reichlich verdient

Auf die Szenen die ſich alsdann in den Wandelgängen
wo die Garderoben untergebracht ſind abſpielten paſſen die
Schlußverſe eines jüngſt im Kladderadatſch veröffentlich
ten HGedichts

Wo iſt der Schreckensort barmherz ger Vater
Rach Schluß des Stücks Garderobe im Theaterl

und befreit atmete federmann auf wenn er unbeſchädigt
wieder draußen im Schnee ſtand um nun je nach Luſt oder
Beruf der Einladung der Jntendanz zu einem kleinen Feſte
in der Armbruſt zu folgen oder den Weg nach Wei
mars berühmteſter Künſtlerkneipe einzuſchlagen Hier wie
dort ging es behaglich und ſplendid zu Nur daß die Stun
den der Luſt in dem originell ausgeſtatteten Künſtler
heim bekanntlich die ehemalige Hofſchmiede viel viel
länger währten alſo daß ſich ſchließlich doch eine große An
zahl der Gäſte wieder hier zuſammenfand um natürlich gar
kein Ende finden zu können Die Helden der Bühne der
Feder und des Pinſels hatten hier das große Wort Wur
a P annt und befragt Hoch gingen die Wogen geſelliger
reude

Aber dann der Aufbruch Nach mühſeliger Wanderung
durch verödete in ägyptiſcher Finſternis ſchlummernde
Straßen in denen der Schnee knirſcht und der ſcharfe Nordoſt
in dem Fahnenſchmuck ſein rückſichtsloſes Spiel treibt wieder
zum Bahnhof Raſch hinein in den ſchnaubenden Train
Und beim Raſſeln der rollenden Räder weben die bunten
Bilder der letzten Stunden einen wirren Reigen Ordens
ſterne funkeln Uniformen glitzern weiße Frauenſchultern
leuchten Das Meiſterſingerthema ſchreitet majeſtätiſch da
her Goethe und Schiller lächeln hernieder vom Olymp
Auch Franz Liſzt freut ſich des jungen Lebens und verzetht
in Milde daß ſeine Perlen heute zum Schmuck von Eintags
Dis rig mußten Richard Wagner aber hebt die Hand
u richt Zerg eng in Dunſt

das hege römſſche Reich
uns bkbbe gleich
die hege deutſche Kunſt
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eters Dieſer Brief iſt ſpäter entſtellt durch die Preſſeren We dem Biſchof 7 ich durchaus keinen Beſuch machen

woylen ch habe ihn tatſächlich nur gebeten einen Brief nach Lewaweiter zu befördern Er es ſo a als ob ich ihn beſuchen wollte
bin ſehr erfreut daß das Reichskolonialamt dieſe Briefe endlich

an die Oeffentlichkeit gebracht hat Sie zeigen wie die Lügen übermich entſtanden ſind ſie zeigen daß ich mich niemals entſchuldigt habe

ſie zeigen auch daß ich niemals geſchrieben habe ich hätte die Frau
gehängt weil ich mit ihr verheiratet geweſen ſei

Ein anderer Brief von
Peters an Smithies

tet
Jch beehre mich den Empfang Jhres geſtrigen Briefes zu be

tätigen Was ſein Jnhalt anlangt ſo iſt es vollſtändig ausgeenſen daß ich mich in Einzelheiten darüber einlaſſe da Sie aber

andeuten daß Sie auf meinen Beſuch rechnen ſo will ich Jhnen
auf Jhre Bemerkungen in der Kilimandſcharoſache ſagen daß Jhr
Berichterſtatter die Sache vollſtändig falſch dargeſtellt hat Niemals
iſt von uns eine Frau zum Tode verurteilt worden wegen Ehebruchs
Der Brief enthält noch einen weiteren kleinen Jrrtum Ich habe
nicht die Abſicht ausgeſprochen Sie zu beſuchen Es iſt nicht meine
Gewohnheit Leute zu beſuchen die ich nicht kenne Jch bin Jhr
ſehr ergebener Dr Peters

Der Erwiderungsbrief lautet
Mein Herr ich beehre mich den Empfang Jhres Briefes an

uzeigen Jch möchte Jhnen meine Betrübnis über die erhaltenen
itteilungen anzeigen Jch hatte ſie von Jhren eigenen Leuten er

halten und mußte ſo den Eindruck haben daß es ſich wirklich ſo
verhielt Jch wage zu glauben daß es beſſer wäre wenn die An
klagen gegen Sie auch

durch andere Mittel widerlegt würden als durch Jhr Wort
Jch habe dem Leuten klar gemacht daß es gut wäre für ſie wenn

ie unter kaiſerlicher Oberhoheit ſtehen Jch bitte es als ſelbſtver
tändlich zu betrachten daß Jhre durchreiſenden Europäer auf un
ſferer Station gut aufgenommen werden und daß wir Jhren Leuten
ſtets gern behilflich ſein werden

Dr Peters Das iſt der Anfang des ſogenannten Falls Peters
denn nach dem Empfang dieſes Briefes berichtete ich an den Gouver
neur v Soden und legte den Briefentwurf bei da ich es für unter
meiner Würde als kaiſerlicher Reichskommiſſar hielt an den Biſchof
elbſt zu ſchreiben Es iſt dann ganz willkürlich behauptet wordene der Entwurf wirklich ein Brief an Smithies geweſen ſei Jch
abe das größte Intereſſe daran zu erklären daß der Brief anWmering nur als Dokument für meine deutſchen Landsleute gegeben

wurde weil ich annehmen mußte daß die Sache entſtellt in die eng
liſche r gelangen würde Ich ſtelle das beſonders Herrn Falk
gegenüber feſt der mich fortwährend perſönlich angreift Vorſ
Herr Falk hat Sie keineswegs perſönlich angegriffen ſondern nur
achlich A Falk Ach Gott ich gehe ja darauf nicht ein Sie
aben ja ſchon gemerkt wie wenig Wert ich darauf lege Jch bitte
errn Timmering zu hören

aus welchen Gründen
ihm der Brief übergeben worden iſt Wir ſind informiert darüber
daß ſich Dr Peters zunächſt weigerte eine Erklärung zu der Kili
mandſcharo Affäre abzugeben und daß er den Entwurf erſt ſpäter
zu den Akten gab Dr Peters Jch unterſtütze dieſen Antrag aus
vollem Herzen Jch habe den Staatsſekretär Dernburg bereits mehr
fach gebeten Herrn Timmering die Ausſage zu geſtatten

Die Verhandlungen werden erſt am Miltwoch den 15 Januar
vormittags 9 Uhr wieder aufgenommen werden

Ausland
Jtaliens Konflikt mit Negus Menelik

Nach einem Telegramm des italieniſchen Miniſter
reſidenten in Adis Abeba an den italieniſchen Miniſter des
Auswärtigen Tittoni hat Negus Menelik auf den formellen
Proteſt wegen des Zwiſchenfalles bei Segli und auf die For
derung von Genugtuung erklärt daß er die Vorkomm
niſſe von denen er nichts gewußt habe auf das tiefſte be
daure Er verſichere die italieniſche Regierung von neuem
ſeiner Freundſchaft und Loyalität und ſei bereit volle
Genugtuung zu gewähren

Frankreich und Jtalien haben die italieniſchen Forde
rungen bei Negus Menelik unterſtützt

C

Eine neue Kollektivnote gegen den Sultan
Jn einer Verſammlung der Botſchafter in Konſtant i

nopel bei dem Doyen Frhrn v Marſchall wurde eine
Kollektivnote vereinbart die nach ihrer Unterzeichnung ſo
fort der Pforte übergeben wurde Jn der Note iſt kur z und
entſchieden erklärt daß die Mächte an dem Verlangen
bezüglich der Verlängerung der Mandate der Reformorgane
ffeſthalten

Die Situation in Perſien
wird wieder bedrohlicher Wie das Bureau Reuter aus
Teheran meldet hielt das perſiſche Parlament geſtern eine
nichtöffentliche Sitzung ab zur Beſprechung der Beziehungen
zwiſchen Regierung und Parlament und der Lage an der
türkiſch perſiſchen Grenze Die Beziehungen zwiſchen Re
gierung und Parlament ſind wieder unbefriedigender Auch
die politiſchen Klubs beginnen ſich wieder zu rühren und
verlangen die Erfüllung der vom Schah am 22 Dezbr v J
gegebenen Verſprechungen Sie werfen dem Gouverneur
und der Polizei der Hauptſtadt ihre Untätigkeit in bezug
auf Verfolgung verſchiedener Mordtaten vor und wünſchen
die Einrichtung einer Munizipalgarde und eines ſtändigen
Nachtdiorſtes

Der engliſche Warenboykott in China
Der verſuchte Boykott britiſcher Waren im Zuſammen

hang mit dem Streit über die Tſchekiangbahn Anleihe hat
zur Folge gehabt doß der Leiter der chineſiſchen Bank in
Schanghai unter der Anklage die Ordnung in der Nieder
laſſung in Gefahr zu bringen verhaftet wurde Ferner ſind
auf Befehl der chineſiſchen Zentral Regierung vier der füh
renden Perſönlichkeiten der chineſiſchen Handelskammer da
runter der Vorſitzende verhaftet worden weil ſie angeſichts
ha Agitation nichts zur Unterdrückung derſelben getan
haben

Kleine Tagesnachrichten
Die amerikaniſche Schlachtflotte iſt in Rio de

Janeiro angekommen

naa xaqaqcccx 2
Provinzialnachrichten

Das Allſtedter Verbrechen
Allſtedt 13 Jan Das Auffinden der verkohlten Leiche

der drat Rein und der gleichzeitige Tod ihrer Schweſter
rau Becherer aus Artern hat in hieſiger Stadtallerlei Zweifel und Vermutungen hervorgerufen Auchſcheinen mancherlei Wahrnehmungen und Gerüchte dafür zu

ſprechen daß hinſichtlich des Todes der Frau Rein kein Un
wo

haftung

ſan ſondern ein Verbreqhen ein Raubmord vorliegt Jeder
mann der die Gewohnheiten der Frau Rein zu beobachten
Gelegenheit hatte weiß daß ſie ihr Haus namentlich ſolange ſie es allein bewohnte nur insbeſondere mit äldrlet

der Dämmerung ſtets verſchloſſen hielt Am Mittwoch früh
e man die Türen unverſchloſſen Einige Tage vor ihrem

ode war ihr ein größeres Kapital 1500 1400 Mark
zurückgezahlt worden das ſich noch nicht gefunden haben
ſoll Jn der Nachbarſchaft will man in der betr Nacht einen
Schuß gehört haben Der Oelbehälter der Petroleumlampe
iſt nicht gen geweſen eine Petroleumflaſche ſoll in
der Nähe des Ofens geſtanden haben und eine mit Petro
leum en Kohlenſchaufel Da der Leichnam in ſtark
verkohltem Zuſtande gefunden wurde zum Teil bis auf die
Knochen glaubt man daß der Verbrecher um ſeine Schand
taten zu verdecken die Ermordete erſt an die Stelle ſchleppte
wo man ſie fand die Kleider und wohl gar den Körper mit
Petroleum tränkte und in Brand ſetzte Die verkohlten
Ueberreſte der Frau Rein und die Leiche ihrer Schweſter
wurden alsbald in die Leichenhalle geſchafft wodurch aller
dings die weitere Sacherörterung erſchwert werden dürſte
Am Freitag weilte die Großherzogliche Staatsanwaltſchaft
hier um den Tatbeſtand des Unglücks bei Frau Witwe Rein
an Ort und Stelle zu unterſuchen Beide Leichen wurden
im Laufe des Nachmittags ſeziert

S Bruckdorf 11 Jan Wichtig fürs Bauweſen
Die hieſige Einwohnerzahl iſt infolge der induſtriellen Unter
nehmungen hier und in der Umgebung derartig geſtiegen
daß die Wohnungsfrage eine immer dringlichere geworden
iſt Auf einem Ackerplane des Gutsbeſitzers Mylens beab
ſichtigten daher ſieben Herrn Wohnhäuſer zu errichten und
hatten zur Baubewilligung die üblichen Schritte getan wo
gegen fedoch Einſpruch erhoben iſt Die Kirchengemeinde und
die Schulgemeinde ſtellten an die Vauherrn Anforderungen
dahingehend daß für jede Wohnung alljährlich die erſteren
4 Mk oder eine einmalige Zahlung von 100 Mark und die
letztere jährlich 12 Mk oder einmalige Abfindung von 300
Mk beanſpruchen damit irgend welche Verhältniſſe die beide
Korporationen angehen dadurch finden können Dieſe An
forderungen ſind vom Bezirksagusſchuß in Merſeburg als be
rechtigt anerkannt und die Jntereſſenten haben das Urte
rechtskräftig werden laſſen Für ein Wohnhaus mit 5 W
nungen wären daher 2000 Mark als einmalige Abfindung zu
hinterlegen hiernach dürfte ein Bauen faſt untunlich
ſcheinen

Cölleda 13 Jan Eine erhebliche Steigerung
der Feldpachtpreiſe macht ſich bier und in der Am
gegend bemerkbar ſo wurden z B hier kürzlich bei der Ver
pachtung von 260 Morgen Kommunefeld und 20 Morgen
Kirchenacfer 25 bis 30 Prozent Pachtgeld gegen früher mehr
und pro Morgen durchſchnitlich meiſt 40 Mark erzielt Auch
für die in der Nähe der Stadt geplanten Schrebergärten
wurden bei der verſuchsweiſen Ausbietung hohe Gebote er
zielt ſo daß die Stadt wohl zu deren Anlagen ſchreiten wird

J Querfurt 13 Jan Die Stadtverordneten ver
pflichteten den Magiſtratsaſſeſſor Schneider auf weitere 6 Jahre
und wählten ihren bisherigen Vorſtand nämlich die Herren Nitka
als Vorſteher Vogt als Stellvertreter Sigleur als Schriftführer
und Fuchs als Stellvertreter wieder Ferner wurde einſtimmig
die Bildung einer Stadtſchuldeputation nach Erlaß des neuen
Schulunterhaltungegeſetzes genehmigt Die Deputation ſoll be
ſtehen aus zwei Mitgliedern des Magiſtrats zwei Mitgliedern
der Stadtverordnetenverſammlung zwei des Erziehungs und
Volksſchulweſens kundigen Männern unter dieſen dem Rektor
dem nach dem Kreisſchulinſpektor älteſten Pfarrer und dem Orts
richter von Thaldorf mit beratender Stimme

Mühlhaufen 13 Jan Senſationelle Ver
Unter dem dringenden Verdachte des Ver

gehens gegen S 180 des St B Kuppelei wurde der
Leutnant a D Kaufmann Guſtav E verhaftet und dem
Amtsgerichtsgefängnis zugeführt Nach Stellung einer
Kaution von angeblich 20 000 Mk erfolgte fedoch ſeine vor
läufige Hoftentlaſſung Man vermutet nach der Mühlh
daß noch weitere Kreiſe in dieſe peinliche Affäre hineinge
zogen werden dürften

Egeln 13 Jan Jm Alter von 101 Jahren
iſt dieſer Tage unſere älteſte weibliche Einwohnerin Witwe
Jonſon geſtorben

F Deſſau 13 Jan Stadtbaurat Paul Engel ſſt nach
längerem Leiden das ihn ſchon ſeit Monaten vom Dienſt fern
hielt geſtorben Seit 1885 ſtand er im Dienſte der Stadt Deſſau
viele große Bauten ſo vor allem die Kanaliſation ſind unter
ſeiner Leitung ausgeführt worden Bis 1896 Stadtbaumeiſſter
wurde er in dieſem Jahre zum Stadtrat gewählt 5 Jahre ſpäter
bei der Einweihung des neuen Rathauſes erhielt er den Titel
Stadtbaurat

Zerbſt 13 Jan Die Schenkung des Kommerzien
rats Sandkuhl an die Stadt Zerbſt im Betrage von 100 000
Mark erhielt die Genehmigung des Herzogs

Pößneck 10 Jan Die Saaltalſperre Jn
einer Verſammlung der Garanten und Jntereſſenten der
Saaltalſperre erklärten ſich die Garanten grundſätzlich bereit
Kraft zum Preiſe von 4 Pfg pro Pferdekraftſtunde und
Waſſer für 6 Pfg pro Kubikmeter frei ins Haus verbindlich
zu zeichnen Sie ſetzen dabei voraus daß der Unternehmer
Dr Luxenberg mit der Stadt ein Abkommen trifft das der
Stadtgemeinde eine Entſchädigung wegen der ihr entſtehen
den Koſten und des ihr entſtehenden Ausfalles an Ein
nahmen ermöglicht Es ſoll aber eine Gewähr dafür ge
z werden daß wenn das Talſperre Unternehmen zu
illigeren Preiſen liefern könne auch den zeichnenden Jnduſtriellen in Pößneck ein entſprechender Naclaß an dem ge

zeichneten Preiſe gewährt werde und daß billigere Preiſe
nur mit Genehmigung der Pößnecker Garanten h
werden dürfen Die verbindliche Zeichnung muß ſchon bis
zum 15 Januar 1908 erledigt ſein Mitgeteilt wurde noch
daß bei dem Zuſtandekommen des Unternehmens eine Firmain Aſchersleben die an einer elektrochemiſchen Fabrit
in unmittelbarer Nähe der Sperre plane

t Weida Th 13 Jan Verbrannt Jn das hieſige
Krankenhaus wurde das elfjährige Schulmädchen Erna Schil
ling mit furchtbaren Brandwunden eingeliefert Das Mädchen
hatte eine brennende Petroleumlampe zerbrochen wobei ſich das
brennende Oel über das Mädchen ergoß Bevor Hilfe herbeikam
hatte das Mädchen ſo ſchwere Brandwunden erlitten daß an ſeinem
Aufkommen gezwrifelt wird

O Königsſee Th 13 Jan Brandſtiftung Jn
Lichtenhain wurde am Sonnabend früh der in der Mitte des

Ortes befindliche Tanzſaal ein Raub der Flammen Es liegt ver
mutlich Brandſtiftung vor da der Saal unbewohnt und nach der
Brandſtelle Fußſpuren ſichtbar waren

Leipzig 13 Januar n dem Darlehns
eſchwindelprozß des Bankiers Riedel wurde am

Sonnabend nach fünfwöchiger Verhandlung dasUrteil gefällt
Riedel erhielt 254 Jahre Gefängnis 3000 Mark Geldſtrafe
und 3 Jahre Ehrverluſt Sein Prokuriſt Ditt mar wurde

ar Jahre Gefängnis und einjährigem Ehrverluſt ver

Dresden 10 Jan Jn der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung hielt der Oberbürgermeiſter BVeutler nach
der Einweiſung der neuen Stodtverordneten die angekündigte
große Rede Der Oberbürgermeiſter ſchilderte die Finanzlage als
nicht beſonders günſtig und kündigte eine neue Anleihe im Be
trage von 40 Millionen Mark für Schulbauten Erweiterung der
Betriebswerke Ausbau von ſtädtiſchen Anſtalten für Feuer
ſöſchzwecke Erweiterung öffentlicher Gebäude Schleuſen und
Brückenbauten uſw

Ehemnitz 11 Jan Mit einer Schußwunde im
Kopfe wurde der Oberleutnant Göbel vom 104 Regiment in
ſeiner Wohnung tot aufgefunden

Nreſſen 13 Jan Drei Kinder verbranntAm Freitag abend brannte in Marbach das Wohnhaus
eines Arbeiters völlig nieder Drei Kinder ein achtjähriges
Mädchen und zwei Knaben von 6 und 4 Jahren kamen in
den Flammen um Die Entſtehungsurſache des Feuers iſt
unbekannt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Jm Sterbehauſe des Dichters Wilhelm Buſch in Mechts

hauſen iſt folgendes Telegramm aus München eingelaufen
Die Münchener Künſtlergenoſſenſchaft bringt den
Hinterbliebenen des Meiſters Wilhelm Buſch wärmſtes und herz
lichſtes Beileid zum Ausdruck gez Präſident v Peterſen
Für den verſtorbenen Dichter ſind bereits drei Schlitten
mit Kranzſpenden eingetroffen

Das Verhalten des Münchener Kaim Orchefters gegen den
Kritiker der M N von dem wir berichtet haben wird all
gemein ſcharf verurteilt Ein ganz unparteliſcher Beobachter ein
Ausländer der Pariſer Temps ſchreibt Wer ſich oder ſein

Werk öffentlich zur Schau ſtellt gibt zu daß darüber diskutiert
werde Er ſucht das Venefizium des Lobes und muß daher auch
das Riſiko des Tadels tragen Die Unabhängigkeit der Kritik
iſt eines der Rechte des freien und vernunftbegabten Menſchen
ſie iſt für das Publikum notwendig das informiert ſein will ſie iſt
unerläßlich dem Glanz der Kunſt und heilſam für die Leute von
Talent die es nötig haben nicht mit jenen verwechſelt zu werden
die keins haben

Sarah Bernhardt und der Mikado Kaum hat die ener
giſche Sarah die Göttliche den Plan gefaßt den Vewoh
nern des Landes der aufgehenden Sonne die Reſte ihrer
Kunſt vorzuführen ſo iſt die merkwürdige Frau ſchon an
die Ausführung ihres Projektes gegangen Der Mikado
hat wie ſignaliſiert wird ſogleich ſeiner Freude darüber
Ausdruck gegeben die große europäiſche Tragsdin als Gaſt
ſeines Landes begrüßen zu können Auf ihrer Tournee wird
ſie wahrſcheinlich von ihrer japaniſchen Berufskollegin Frau
Sado Yacco begleitet werden

n Hochſchulnachrichten Auf einem in Heidelberg abgehal
tenen Vertretertag deutſcher Klinikerſchaften wurde wie man uns mit
teilt ein Verband deutſcher Kliniker ſchaften ige
gründet Die nächſte Tagung ſoll Oſtern d J in Leipzig ſtattfinden

Prof C F Müller der L 20 Jahren das ſtädtiſche Archiv
und die Stadtbibliothek in Ulm leitete iſt in den Ruheſtand getreten

Für den Neubau einer kgl Maſchinenbauſchule in
Eſſen wird unter den in Rheinland und Weſtfalen anſäſſigen deut
ſchen Künſtlern ein Jdeenwettbewerb zum 16 März ausgeſchrieben
Preiſe von 3000 2000 und 1000 Mark Zum Dozenten für das
Lehrfach Pumpen Gebläſe und Kompreſſoren an der Techniſchen
Hochſchule zu München wurde der Profeſſor an der Baugewerkſchule n Franz Schmeer ernannt Ein deutſcher Aus
ſchuß für mathematiſchen und natur wiſſenſchaft
lichen Unterricht hat ſich in Köln gebildet Der Ausſchuß
umfaßt die ſämtlichen großen naturwiſſenſchaftlichen Geſellſchaften ein
ſchließlich Mathematiker Phyſiker Jngenieure Chemiker uſw er
wird die von der Unterrichtskommiſſion der Geſellſchaft Deutſcher
Naturforſcher und Aerzte aufgeſtellten Forderungen in die Tat um
zuſetzen beſtrebt ſein

e Knunſt Notizen Angeſichts des Verkaufs des Saskia
Bild niſſes von Rembrandt das aus dem Beſitz des
Grafen Luckner in Altfranken bei Dresden in den des Barons Edmund
Rothſchild in Paris übergegangen iſt fragt die Kunſtchronik mit Recht
wie dazu die Genehmigung erteilt werden konnte da doch das Luck
nerſche Fideikommiß gerade ein Kunſtfideikommiß iſt Auf der Kn
ternationalen Kunſtausſtellung 1907 in Venedig wurden
für insgeſamt 526 978 Lire Kunſtwerke verkauft Ein allge
meiner deutſcher Künſtlertag ſoll im Anſchluß an die in
dieſen Jahre ſtattfindende Jubiläumsausſtellung der Allgemeinen
deutſchen Kunſtgenoſſenſchaft in München abgehalten werden

v v v h 2Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wich

mann für das Fenilleton Otto Sonne für Provinzialnach
richten Albert Herling für den lokalen Teil Eugen
Brinkmann für den Handelsteil Fritz Ranz für Hericht
Sport und Vermtſchtes Hermann Sachſe für den Jnſeratent
teil Max Kneſebeck Druck und Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S tDieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
ein ſchließlich Unterhaltungsblatt
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fommt 1086

Winter garten
Jm Café

konzertiert täglich abends
von 8 Uhr an

vee beſeiger Casino Olartett

Soliſten erſten Ranges
Unt Leitung d Hrn Kapellmeiſter

Tretbar 299
Pensionnat famille

pour jeunes demolselies
Rlies Correvon

Avenue Daval Lausanne
Education soignee Langues
MAusique Peinture Références
à disposition Entrée Avril et

Oetobre iJn 3 Tagen Ziehung
Rotes lotteries

für das Cecilienheim Hohenlychen
Haupt gew Mk 45000 bar

Los M 30 ehe
Pottrich Kopsch Talamtftr 6

Vathenower

Brillon n
Klemmer

mit feinſten Kriſtallgläſern
genau angepaßt

Nickel Golddouble maſſ Gold

v 50 5 12 M an
n jederärztlichen Vorſchrift

Optische Anstalt
ar Sohneider

20 Gr Ulrichſtr 20

Im der jetzigen ruhigen
Geschaſtszeit

Anzug nach Mass
50 Mark 875

Hochmoderne Stotffe
schicke Arbeit

Max Teuseher
Schmeerstr nur 20

S

Bahnanlage
für Industrie und
Landwirtschaft
Arthur Koppel

Aktiengesellschaft

LEIPZIG
Georgiring 18
Fernsprecher

1550 173
Magen stärkend
Appetit anregend

Verdauung fördern

eloeopke
feinster Kre Uerditter

Fa

Ka

brehmer
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wo Plakate W 5071907 3 Goldene Medaillen

Heute la Jauer
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ſämil vorz e

Wurſtw B Jacobl Töpferplan 1

Oskar Klose
Sporialhaus ſeiner Delikatessen

Gr Ulrichstr 55 Fernsprecher 993
Empfehle in vorzüglicher Qualität 1095

GAnsepökeolfeisch nur Keulenstücke Feinstes Pommer
sches Gänseschmalz Frisch ger Störfſeiseh Hochfeine
Eibdaale echte Kieler Sprotten und Sehleibdcklinge Neue
französ Nierenkartoffoln Delikate Kalser Matjes Heringe
feinsten Närnberger Ochsenmaulsalat Braunschweiger
Gemüse u Rhein früchte Konserven zu sehr mäss Preisen

5 u 22 3 mä 44 F z r u

Wolfs
Ventillations Aufsatz

D R G M Nr 808026
nur echt mit den Sternwänden
bei jedem Schornstein an fer
tigen wie an Neubauten anzu
bringen Speziell geeignet auch
zur Ventilation von Werkatätten
Fabrikräumen eto f Malzfabriken
Lokomotivschupper Abortanlagen

Bester Sauger
In jeder Grösse IHeſferbar

Man verlange Prospekte von

Herm WolNiemberg Cöthen Halle
Solvente Vertreter gesucht

9 W ociellia
7 Lahusen s Lebertram

Der beste wirksamste beliebt ste Lebertran
Wirkt bintbildend säfteernenernd appetit

anrergend hebt die Körperkräfte in kurzer Zeit
Besonders biutarmen sehwaächlichenKrwachsenen
rachitisehen Englische Krankheit skKrofalösen
in der Entwioklung nnd veim Lernen zurüäclk
bleibenden schwäehliehen Kindern zu empfehlen
Preis Mark 30 un 60 Mit einer Kur kannjederzeit begonnen werden da immer frisoh zu

haben Alleiniger Fabrikant 149Apotheker Wilh Lahusen Bremen
Da Nachahmungen gchte man aut die nebenstehende Figur

und den Namen Jedela Alle anderen Präpavate sind als nicht
eeht zurückzuweisen

Frisch zu haben in allen Apotheken von Halles ganz Sachsen
Anhalt Thüringen Hauptniederlage Marquardt sehe Löwen
Spothoro und Hireghb Anetbohro in Hafſo Markt 17

e e
Flässige

Cisen oomatose
Somatose mit Elsen In organlsohber Bindang

wird besonders für

NEU

Bleichsüchtige
ärztlich empfohlen

Hervorragend appetitanregend und
nervenstärkend
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Blankenburg Harz
nimmt jederzeit neue e auf Persönliche Leitung des Direktors
Berechtigung zum ein Dienst Prosp durch d Dir Rhotert 36
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Walhalla
Kontag 8 Letzte
Dienstag

Mittwoch R
Gala Porſtellungen

4 Wibenxe Gegründet 1878
Aufaug S Uhr

Anläßlich der

30 3 6 jährigen Berufstätigkeit 30des Dir 8 Senenk
307 Ehren Abemclgrandioses Jubilänums Programm 3030 Jn den ZwiſchenPauſen
30 r Präsent Verteilung E 30
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Terracottas Haus und Küchengerätſchaften
Originelle Veherraschungen
Viele Novitäten im Palast der Illusionen

Damen und Herren aus
Das MomentVerſchwinden
eines lebenden Pferdes mit

Reiterin dem Publikum
Neun Magie vor 1000 Jahren Seelengeheimnis
Der wunderbare Behexte Jndiſcher Wunderkorb

Kugeln Sataniels Geiſtertafel
Die Seerauber wunderb Scenerie

Reiſe Jm Reiche Neue Auff Glhboon der Der myſt
durch das des des Eden e ere AutomatenUnmögliche Schatten Motor Bio Fremde Salon

Der Zaubergarten der Semiramis
Waſſerfeerie in pompöſer Ausſtattung4 Uhr 4 Uhrr Letzteamilien Schüler und Kinder Porſtellung

reiſe für Schüler u Kinder Sise von 20

i e

Der magnetiſche Tanz von

I Dienstags von s

Köckers Eisbahn Ziegelwiceſe

r 3

MKaisersäle
Dienstag den 14 Januar abends 7 Uhr

IV Philharmonisches Konzert
686 Leitung Haus Winderſtein

Soliſten Paula Ucko n er
und Allessandro Certani Biorinvirtuos

ogramm Volkmann Symphonie moll Beethovene Abſcheulicher a Fdello Nardini Violinkonzert
dur Grieg Muſik zu c Peer Gynt Lieder amKlavier Saraſate Jigeunerweiſen f Violine

Klavierbegleitung Karl Klauert
Konzertflügel Blüthuer aus dem Magazin B Döll

Karten zu M 3,10 2,10 1,55 u 1,05 in der Foruſtrarten
handlung Heinrich Hothan Gr Ulrichſtr

Kaisersàle 17 Januar 8 Uhr e
Einziger Liederabend

ba Mysz Gmneine

Kaiserl und Königl Kammersängerin

Kritik nach einem Leipziger Gewandhaus Konzert
Vollkommeneres als diese idealen Leistungen der Frau Lula

Mysz Gmeiner lässt sich eigentlich kaum denken

Am Klavier Eduard Behm
Programm Lieder von Schubert Brahms Max Sehillings

Ed Behm und Hugo Wolkf
Voliständiges Programm an den Ansechlagsäulen

Konzertfügel C Bechstein Vertr Reinhold Koch
Karten zu 10 10 55 und 05 Mark in der 1091

Hofmusikalienhandlung Reinhold Koch
Alte Promenade Ia Pernspr 1199

Robert Franz Singakademie
Dirigent Professor Reublkace

Dienstag den 28 FJan abemcda Punkt 7 Uhr
in den Kaisersälen

Totentanz
Ein Mysterium

für Solostimmwen Chor u Orchester v Felix Woyrseh
Einleitung Der Zug des Todes I Der König Sardana
pal II Der Landsknecht III Das Kind IV Der

Spielmann V Der Greis Schlueschor Verklärung
Soliatem

Frl Lisheth Stoll Halle Sopran
Frau rofessor sehmidt Haym Halle Alt
Herr Konzertsänger Rieharcd Fisoheor Frank

furt a M Tenor
Herr Konzertsänger Marl Renseh Berlin Bariton
Herr Opernsänger Walter Soomer Leipzig Bass

Hrehester Die verstärkte Kapelle des Püsilier Regts
Generalfeldmarschall Graf Blumenthal Magdeb Nr 36
Knabenehor der Aittelsehule Charlottenstr

unter Leitung des Herrn Lehrers Friedrich
Nach dem 3 Teil 15 Minuten Pause

Ende der Aufführung 10 Uhr 1092
Karten zu 10 10 60 10 u 55 sowie Texte

30 Pfg und Musiktührer 20 Pfg in der
Hofmusikalienhandlung Reinhold Koch

Alte Promenade 1a PFernspr 1199
Für Studjerende Karten belm Univers Kastellan

G Vorträge
in französischer Sprache

über
Goethes Einfluss auf das französische 6Goistesloben

rvon F Carré Liceneieé en lettres
Lektor der französischen Sprache an der Untversität

Uhr im Auditorium VII des Seminargebäudes
der Universitàät

Beginn Dienstag den 14 Januar 1908 präzis 5 Uhr
Dauerkarten zu 5 Mk für Lehrer Lehrerinnen und Studierende

3 MK bei Herrn Kittelmaunn Pförtner des Seminargebäudes der

Universität Einzelkarten l,50 1093

Morgen Dienstag abend von 8 Uhr an
ei Veleuchtung geöffnet 1069Mittwoch z ühr Großes Konzert

Kaiser Wilhelmshalle
Neue Promenade S

Freitag den 31 Jaunar 1908 1082

Elite Haskenfest
Prämiierung der ſchönſten Damenmasken

Haus u Grundbesitzer Verein e V
Halle a/S 1089Am Mittwoch den 15 Jannar 1908 abends S Uhr im

kleinen Saale der Kaiſerſäle Große Ulrichſtraße

General Perſammlung
u welcher wir hierdurch mit der Bitte um recht zahlreiches Erſcheinen ocbenſ einladen Der Vorſtand

Tagesordunng
1 Erſtattung des Jahresberiches
2 Rechnungslegung und Entlaſtung nach Anhbdren der Reviſoren
3 Mittelbewilligung
4 Vorſtandswahl
5 Wahl der Reviſoren für 1908

6 Beſprs Tagesfragen Straßenreinigung Wertzuwachs
euer ze

giſcherdorfe der 2 Ak

Beifallsſtürmen
Es wax ein Erfolg der demjenigen

7 Perſchiedenes

Link
Awhindlle Sehr

kommt 1087

Stadt Theater
Direktion Hofrat M Richards

Dienstag den 14 Januar
117 Vorſtellung im onnement
Umtauſchkartig gültig 1 Viertel

Unckine
Romantiſche Oper in 4 Akten

Nach gleichnamiger Er
zählung frei bearbeitet

Muſik von Albert Lortzing
Epielleitung Theo Raven

Muſikaliſche Leitung Anton Aich
Verſonen

Bertalda Tochter
des Herzogs Hein

rich Olga AglodaRitter Hugo von
Ringſtetten Julius Barré

Kühleborn ein
mächtiger
Weſſerfürſt H Bergmann

Tobias ein alter
Fiſcher Theo Raven

Martye ſein Weib Roſie Sebald
Undine ihre Pflege

rochter Lilly Mothes
Pater Heilmann

Ordensgeißlicher
aus dem Kloſter
Maria SGruß Max Birkholz

Veit Hugos Schild
knappe Alfred Landory

Hans Kellermeiſter Albert Aumann

gre v e Ritter Anfrauen Herolde Pagen Jagdgefolge Knappen giſhe
rinnen Landleute Erſcheinungen
Waſſſergeiſter

Der erſte Akt ſpielt in einem
t in dereichshauptſtadt im herzoglichen

Schloſſe der 3 und 4 Akt in der
Nähe und aüf Burg Ringſtätten

Nach dem 2 Akt längere Pauſe
Abds 7 Uhr Ende 10 i Uhr

heues C Iheater

Dweltion E M Rauthnes
Dienstag Großer Lacherfolg

Reiterattacke 1076
a Reiterattacke iſtwirklich der chlager der Saiſon

Das Stück wurde mit wahren
aufgenommen

des Huſarenfieber ebenbürtig
an die Seite zu ſtellen iſt Der
friſche Humor des Stückes die
fröhliche Ausgelaſſenheit die auf
der Bühne herrſcht der luſtige
Uebermut der handelnden Per
ſonen machten einen ſo zündenden
Geſammteindruck daß man oft
aus dem Lachen nicht mehr heraus
kam Und dabei wird ſo herz

J erfriſchend und feſſelnd geſprelt
daß es ein wahres Vergnügen iſt

Apollo Iheater

Direktion Gustav Poller

h 3 Tagenoch

MeriansHüte un
42 Hunde ſpielen ein

wiſind egerſit
ohne jede menſchliche

Hilfe
kintreuloseswWeld S

oder

Auf der Alm
da gibts Ka Sünd l

Dorfkomödie in 3 Akten
Merian s Bauern

undeTheater iſt die groß
artigſte Dreſſur die bis J

erzielt wurde Es
ollte niemand verſäumen

dieſe
einzigertige Leiſtung

ch anzuſehen

ön 6 Colberg
mit dem kleinſten Kapell

meiſter der Welt
Hugo ColbergAllabendlich

Stürmiſcer Veifal

Humpsti Bumsti
der beſte komiſche Akt

des Variétés
helstetznder dir
und die übrigen Glauz

nummern 1688

oben Franz Sngaha len

Dienstag den 14 Jan abddsuniet 6 Uhr Debung im Saale
Volksschule 1068

Letzte Vebung am Klavier

mitt

M

Sc

Bl
hell
dure

Tus

Pel
brau
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